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DMS unterstützt modernes  
HR-Management
Ein Dokumenten Management-System (DMS) von Saperion erleichtert  
Personal-Management bei führendem Druckmaschinenhersteller.

Die Koenig & Bauer 
Gruppe (KBA) mit 
dem Stammhaus in 

Würzburg/Deutschland bie-
tet eine äußerst breite Pro-
duktpalette auf dem Sektor 
Druckmaschinen an. Im 
Bereich Wertpapierdruckma-
schinen ist der KBA Konzern 
eigenen Angaben zufolge mit 
rund neunzig Prozent Markt-
anteil der weltweit führende 

Hersteller. Die österreichi-
sche Tochtergesellschaft 
KBA-Mödling, die auch eine 

weitere Betriebsstätte in Ter-
nitz unterhält, produziert 
das komplette Programm für 
den Wertpapierdruck sowie 
Aggregate und Anlagen für 
B o g e n o f f s e t m a s c h i n e n . 
Dank der kontinuierlichen 
Nachfrage nach qualitativ 
hochwertigen Druckma-
schinen erwirtschaftete das 
Unternehmen im letzten Jahr 
mit etwas über achthundert 

Mitarbeitern einen Umsatz 
in Höhe von rund 178 Mio. 
Euro.

Digitaler Personalakt „Im 
modernen Umfeld des 
Human Resource Manage-
ments bestimmen Dokumen-
te die Prozesse: Alle Arbeits-
schritte in der Personalab-
teilung beginnen oder enden 
mit einem Dokument – sei es 
im Bewerbermanagement, in 
der Personalverwaltung oder 
bei der Abrechnung“ erklärt 
Walter Brenner, Leiter Per-
sonal bei der KBA-Mödling. 
Um noch effizienter arbeiten 
zu können und um die stetig 
steigende Papierflut einzu-
dämmen, wurde im Frühjahr 
2006 das Projekt „Digitaler 
Personalakt“ gestartet. „Unter 
all den am Markt angebote-
nen Dokumentenmanage-
mentlösungen entschieden 
wir uns nach ausführlicher 
Prüfung für Saperion. Aus-
schlaggebend dafür waren 
einerseits Features der Soft-
ware wie Datenschutz und 
revisionssicheres Archivieren 
sowie die kompetente und 
freundliche Beratung sei-
tens des Systemlieferanten 
Ammonit, und andererseits 
die bereits vorhandenen 
Schnittstellen zu unserem 
Personalverrechnungspro-
gramm DPW. Im Frühherbst 
begann die Implementierung 
der Programme, und nach 
einer kurzen Einschulung der 
betroffenen Mitarbeiterinnen 
wurde mit dem Einscannen 
der Altdaten begonnen, wobei 
die große Herausforderung in 
deren Übertragung bestand. 
Diese wurden von der Fach-
abteilung aufbereitet und 
danach automatisiert zuge-
ordnet“, schildert Brenner 
die Entscheidungsfindung 
und anschließende Umstel-
lung auf die Dokumentenma-

nagementlösung von Ammo-
nit. „Im Einsatz stehen die 
Module Saperion Small Busi-
ness Solution, Ascent Cap
ture, Saperion Event Script 
und die Scannverbesserungs-
software Virtual ReScan für 
den Fujitsu Scanner FI 5120 
Color Duplex“, so Brenner.

Mitarbeiter-Self-Service. Mit 
Ende des Jahres 2006 waren 
alle Altdaten übernommen, 
und jeder berechtigte Mitar-
beiter konnte somit von sei-
nem PC-Arbeitsplatz unmit-
telbar auf den gewünschten 
Personalakt zugreifen. 
Bedingt durch die gute 
Zusammenarbeit mit Ammo-
nit bei der Einführung des 
digitalen Personalaktes, 
wurde bereits das Nachfolge-
projekt „Mitarbeiter Self Ser-
vice Stationen“ gestartet: 
„Alle Mitarbeiter, die über 
keinen eigenen PC-Arbeits-
platz verfügen, sollen sich 
über diese Self Service Statio-
nen ihre Lohn- und Gehaltsa-
brechnungen und die Zeit-
protokolle selbstständig aus-
drucken können. Auch hier 
konnten wir wieder auf die 
Erfahrungen, Ideen und die 
gute Betreuung der Firma 
Ammonit zurückgreifen“, 
erläutert Walter Brenner den 
praktischen Einsatz der Soft-
ware, „mit diesen Projekten 
wurden erste wichtige Schrit-
te in eine moderne, fast 
papierlose Bürokommunika-
tion getan.“�  
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Der deutsche Druckmaschinenhersteller Koenig & Bauer (im Bild das  
Firmengelände in Mödling) optimierte HR-Prozesse mit Ammonit

Walter 
Brenner, 

KBA Mödling: „Wegen der 
guten Zusammenarbeit  
konnten wir bald auch das 
Nachfolgeprojekt starten“

Realtech

Self-Service in HR-Administration
Die Lösung von Realtech 

für Employee Self Service & 
Manager Self Service (ESS / 
MSS) ermöglicht es Unterneh-
men, zeit- und arbeitsintensi-
ve Prozesse innerhalb des Per-
sonalwesens zu optimieren 
und zu automatisieren. Die 
Integrationslösung des SAP-
Spezialisten berücksichtigt bei 
der Projektumsetzung den 
individuellen Bedarf des Kun-
den ebenso wie Herausforde-
rungen moderner SAP-Land-
schaften. Realtech hat für das 
Design und die Realisierung 
der Lösungen ein eigenes Ver-
fahren entwickelt, das BCI-4-

Phasenmodell. Diese Projekt-
vorgehensweise soll sicher 
stellen, dass während des 
gesamten Projektes die strate-
gischen Ziele des Unterneh-
mens bei jeder Einzelentschei-
dung berücksichtigt werden. 
Ziel ist die ganzheitliche Reali-
sierung der Lösung – vom Per-
sonalprozess über die Platt-
form SAP NetWeaver bis hin 
zur SAP-Basistechnologie. �  
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